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I. Systematisches Sachverzeichnis.
Die erste Ziffer bedeutet die Nummer des Heftes, die zweite die Seitenzahl. Abhandlungen find 

groß gefetzt, Rundschau ist klein gesetzt, praktische Arbeit ist kursiv gesetzt.

Allgemeines.
Die Bedeutung internationaler Kongresse für die 

soziale Arbeit, Dr. A. Salomon. X. 498.
Prinzipien der Wohlfahrtspflege, Bürgermeister 

Kohlrausch. III. 137.
Anschauungsmaterial. XI. 561.
Archiv für Wohlfahrtspflege, Kurse. III. 144.
Ausstellung im Reichsarbertsministerium. XI. 560.
Deutscher Stüdtetag, Auskunftsstellen für bürotechnische 

Fragen. X. 515.
Deutscher Städtetag, Mitteilungen. VIII. 407.
Deutscher Städtetag, Wohlfahrtsausschuß. IV. 188.
Deutsche Vereinigung für staatswissenschastliche Fort­

bildung, Frühjahrslehrgang. XII. 610.
Hochwassergeschädigte, Sammlungen. V. 238.
Jnternattonale Zusammenarbeit. XI. 564.
Jnternattonale Konferenz für Wohlfahrtspflege und 

Sozialpolitik in Paris. VII. 356.
Jnternattonaler Kongreß für Soziale Arbeit. II. 80.
Jnternattonaler Kongreß in Paris. XI. 563.
Küler Wohlfahrtsblätter. II. 79.
Kolonial- und Ausländsdeutsche G.m. b.H., Kredit­

bank. XI. 565.
Kongreßwesen, Reform. IX. 456. XI. 561.
Reichsstädtebund. XII. 610.
Reichswehrministerium, Preisausschreiben. X. 515.

Arbeilsfürsorg«.
Arbeiterinnen-Kongreß, Internationaler. X. 519.
Arbeitsfürsorge für Arbeitsfähige. III. 147.
Arbeitssürsorge, produktive. XI. 568.
Arbeitskraft in Anstalten der öffentlichen Fürsorge, Die 

Verwertung. III. 147.
Ausländer in Landwirtschaft und Industrie. XII. 616.
Beratungsstelle für gewerblich Erkrankte. VI. 293.
Berufsausbildungsgesetz. II. 86.
Berufsberatung m den Schulen. VI. 297.
Berufsschwache weibliche Jugend. III. 148.
Gewerbehygiene und Unfallverhütung, Bortragskursus. 

I. 28.
Reichsarbeitsverwaltung, Verbleib der Llufgabcn. VI. 

295.
Senator Hoff t- XI. 567.
Wanderarbeiter polnischer Staatsangehörigkeit, land­

wirtschaftliche. I. 29.

Arbeitslosenverslchernng.
Das Gesetz über Arbeitsvermittlung und Arbeits­

losenversicherung und die Wohlfahrtspflege, 
Oberreg.-Rat Margarete Ehlert. VIII. 385.

Arbeitslosenversicherung, Aufgaben. VIII. 412.
Arbeitslosenversicherung, Befreiung polnischer land­

wirtschaftlicher Wanderarbeiter von der Beitrags- 
Pflicht. X. 619.

Ar' Ein-cbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung, 
gliederung der Landesämter. XI. 668.

Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung, Gesetz. 
VI. 296.

Arbeitsvermittbmg und Arbeitslosenversicherung, Reichs­
anstalt. XI. 567.

Erwerbslosensürsorge und Arbeitslosenversicherung zwi­
schen Deutschland und Polen, Abkommen. V. 243.

Ausbildung«- und Berufsfragen.
Allgemeines.
Die Gewinnung und Verwendung der Lehr­

kräfte in Wohlfahrtsschulen, Dr. A. Salomon. 
V. 231.

Die Wohlfahrtspflege im Lehrplan der Berliner 
Universität, D. Ulrich. VII. 329.

Schaffende Arbeit im Fürsorgeunterricht, Bundes- 
fürsorgerat Ilse Arlt. XI. 545.

Ausbildung, Grundsätze. XI. 662.
Lehraufttag für Wohlfahrtspflege an der Berliner Uni­

versität. I. 23.
Soziale Frauenschulen am 11. Januar im Ministerium 

für Volkswohlfahrt, Rede des Preußischen Ministers 
für Volkswohlfahrt Dr. Hirtsiefer an die Leitungen 
der staatlich anerkannten sozialen —. XI. 561.

Soziale Lehrstühle an Universitäten. II. 79.
Soziale Lehrstühle in Sachsen. III. 143.

Ausbildung.
Die Berücksichtigung der Statistik im Lehrplan 

der Wohlfahrtsschulen, Dr. A. Kasten. XII. 597.
Die soziale Ausbildung der Verwaltungsbeanrten, 

Stadtoberinspektor Willi Boelter. IX. 447.
Staatliche Anerkennung der männlichen Sozial­

beamten in Preußen, Ernst Wauer. I. 17.
Abittlrienttnncn zur Kindergärtnerin und Hortnerin, 

Wlsbildung. XII. 610.
Ausbildungsanstalten für Geburtshilfe, Verzeichnis. 

I. 28.
Deutsche Gesundheitssüriorgeschule. VIII. 408.
Erziehungsseminar für Ordensbrüder in Aachen. III.145.
Gemeindehelferinnenschule, neue, in Freiburg. XI. 662.
Gemeindehelferinncn, Nachschulungslursus. I. 25.
Gesundheitsfürsorge, Schaffung von Halbtagsstellcn auf 

dem Gebiet. V. 239.
Gesundheitsfürsorge, staatlich anerkannte Ausbildungs­

anstalten. IX. 456.
Jugend-undHortleit^rinnen-Seminar, Nürnberg. X. 515.
Kommunal-, Schul- und Fürsorgeärztc, Ter Kurs der 

Bereinigung Deutscher —. II. 86.
Kranken- und Säuglingspflege. 2lusbildungsmöglich- 

leiten. V. 239.
Kreis-, Kommunal-, Schul- und Fürsorgeärzte, Lehr­

gang zur Ausbildung. I. 28.



Sachverzeichnis V

Männliche Beamte und Angestellte, Nachschulungslehr­
gang. XII. 610.

Oberschlesische Fachschule für soziale Berufe. XI. 562. 
Praktikantenamt, soziale Ausbildung. II. 79. 
Psychopathenfürsorge, Seminar. VIII. 408. 
Referendare, soziale Ausbildung. XI. 662. 
Säuglingspflegeschulen, Verzeichnis der staatlich aner­

kannten Anstalten. I. 24.
Schulhygienischer Lehrgang. X. 615.
Sozialbeamte, Staatliche Anerkennung männlicher —. 

IX. 456.
Sozialbeamten, Ausbildung in der Verwaltungsakademie

Soziale Frauenschule in Nürnberg, Städtische. I. 26.
Soziale Frauenschulen, Konferenz. IX. 457.
Verfassungs- und Verwaltungslehre und der Verwal- 

tungskunde, Berücksichtigung. I. 24.
Wohlfahrtspfleger, Bestimmungen über die staatliche 

Anerkennung. I. 24.
Wohlfahrtspfleger, Nachschulungskursus. VI. 292.
Wohlfahrtspfleger, Nachschulungslehrgang für männ­

liche, Kiel. IH. 143.
Woylfahrtspfleger, Nachschulungslehrgänge. VII. 366.
Wohlfahrtspfleger, Nachschulungslehrgänge zur Vor­

bereitung auf die staatliche Prüfung. V. 238.
Wohlfahrtspfleger, Staatliche Anerkennung. II. 80. 

V. 238.
Wohlfahrtspflegerinnen, Staatliche Anerkennung II. 80.
Wohlfahrtsschule in Bielefeld, evangelische. I. 26.
Wohlfahrtsschule, staatlich anerkannte (neue in Darm­

stadt). VII. 356.
Wo^lfahrtsschulen, Berichterstattung über Schülerinnen.

Wohlfahrtsschulen, Mindestalter zum Besuch. XI. 662.
Wohlfahrtsschulen, Psychologie als Unterrichtsfach. XI. 

662.

Polizeigefängnisbeamten, Bestimmungen für die Lauf­
bahn der weiblichen —. IV. 188.

Sozialistische Fürsorgerinnen, Pfingsttreffen. II. 80. 
Vikarin, Anstellung der Frau. II. 780. 
Wohlfahrtsbeamte, Altersheimplätze. VII. 357. 
Verband der evangelischen Wohlfahrtspflegerinnen 
Deutschlands, e. V. XII. 611.
Wohlfahrtspflegerinnen, Berufsverbände der Arbeits­

gemeinschaft. IX. 460.
Wohlfahrtspflegerinnen, Eingabe der —. X. 515. 
Wohlfahrtspflegerinnen, gymnastischer Lehrgang. I. 25.

Fortbildung.
Gemeindeschwestern, Fortbildungslehrgang. III. 145. 
Gesundheitsfürsorge, Fortbildungsinstitut. X. 618. 
Helferinnen ländlicher Kinderfürsorgeeinrichtungen, 

Fortbildungskursus. III. 145.
Jugendhilfe, Kurse. III. 145.
Oberinnen und leitende Schwestern, Lehrkursus. 

VII. 357.

Betfiebswohlfahrtspflege.
Arbeiter, Gewinnbeteiligung. IX. 462. 
Betriebswissenschaft und Betriebswohlfahrtspflege, 

internationale Studienwoche. VI. 297. 
Betriebswohlfahrtspflege an der Handelshochschule, 

Arbeitsgemeinschaft. II. 87.
Deutsche Reichsbahngesellschaft, Tuberkulosefürsorge 

der —. III. 149.
Polizeiverwaltung, sozialhygienische Fürsorge. I. 30.

Ausland.
Betriebswohlfahrtspflege der Tvbler A.-G., Bern 

A.-G. Nordiska Kompaniet in Stockholm. VIII. 413.

Ausland.
Das soziale Ausbildungswesen in Österreich, Dr.

Charlotte Dietrich. IX. 441.
Ge^undheitsfürsorgerinnen, Fachausbildung in Holland'

Katholische Schule für soziale Arbeit in Holland. V. 239. 
Soziale Schule in Santiago (Chile). VI. 292. 
Sozialhelferinnen und Krankenpflegerinnen, Psychia­

trische Llusbildung in Paris. XI. 562. 
Wohlfahrtsschule in Genf, internationale. I. 25.

Berufssragcn.
Beihilfe für Ehefrauen. III. 145.
Bezirkspflegerinnen, Über die Arbeits- und Gesund­

heitsverhältnisse der sächsischen —, Gerta Heyden­
reich. V. 237.

Deutscher Verband der Sozialbeamtinnen, Arbeits­
tagung. I. 25.

Evangelische Wohlfahrtspflegerinncn Deutschlands, 
Hauptversammlung des Verbandes. II. 80. 

Fürsorgerinnen, Einstufung. IV. 186.
Fürsorgerinnen, Entschließung des Deutsch-Evangelischen 

Frauenbundes. IV. 186.
Gefängnisfürsorger, akademisch gebildete. I. 30. 
Hebammen zum Fürsorgerinnenberuf, Zulassung. 

I. 24.
Kleinkinderlehrerinnen, staatliche Anerkennung. 

XII. 610.
Merkblatt für Bewerberinnen um soziale Stellungen. 

I. 25.
Polizeibeamte, Inspektion für weibliche —. III. 149. 
Polizeifürsorgerinnen, Übernahme in Beamtenver­

hältnis. IV. 188.

Bevölkerung-Ipolitik.
Bevölkerungsbewegung in Deutschland. 
Bevölkerungspolitischer Ausschuß im Pr. !

jüdischer Gemeinden. XI. 668. 
Eheberatungsstellen auf dem Lan 
Ehebcratungsstellen, Förderung.

VII. 359.
Pr. Landesverband

jüdischer Gemeinden. XI. 668.
Lande. XI. 566.

XII. 611.
Eheberatungsstellen, Gründung einer Vereinigung 

öffentlicher —. IV. 191.
Hebammenwesen. XII. 611.
Kinderreiche Familien, Entlastung durch Schulgeld­

befreiung. II. 81.
Kinderreiche Familien und Volkstcohlfahrt, Dr. Hcff- 

mann. X. 514.
Kinderreiche Mütter, Erholungskuren. VIII. 413. 
Kinderreiche Mütter und nicht versicherte tuberkulöse 

Familienmitglieder, Heilverfahren der LBA. Rhein­
provinz. X. 518.

Schivangerschaftsunterbrechung und Reichsgericht. 

Weltbevölkerungskongreß. VII. 359.

«soziale.
Armenpflege und asoziale Familien, Wilhelm 

Steinhilber. VIII. 388.
Fürsorge für Asoziale, Entlvicklung. IV. 189.

Ausland.
Renten für alleinstehende Mütter mit unmün­

digen Kindern in den Vereinigten Staaten von 
Nordamerika, Dr. Elisabeth v. Harnack. VII. 
348.

Junggesellensteuer in Italien. I. 25.



VI Sachverzeichnis

Srwerbsbefchränttenfürforge. Mnanzfragen.
Entwicklung der Krüppelfürsorge und ihre Zu­

kunftsmöglichkeiten, Dr. Hellmuth Eckhardt.

Von der wirtschaftlichen Ertüchtigung der Blin­
den, Dr. Ludwig Cohn. XI. 557.

Welche Rechtslage ergibt sich für schwerbeschädigte 
gewerbliche Arbeitnehmer, denen lediglich aus 
Anlaß eines Streiks oder einer Aussperrung 
fristlos ohne Zustimmung der Fürsorqestelle ge­
kündigt worden ist? Dr. Hüster. XII. 604.

Arbeitssürsorge für Erwerbsbeschränkte, besonders in 
Werkstätten und Arbeitsbctrieben. III. 147.

Arbeitskraft in Anstalten der öffentl. Fürsorge, Ver­
wertung. III. 147.

Arbeitskräfte, Kongreß zur Fürsorge für nicht voll­
wertige —. IX. 462.

Berufs fürsor^e für schulentlassene Hilfsschüler in West-

Benifsschwache weibliche Jugend. III. 148.
Blinde Akademiker, internationale Tagung. XI. 665.
Blinde, Fahrpreisermäßigung. IX. 458.
Blinde, Führhund. IX. 458.
Blinde, Körperbehinderte und Gehörlose, Arbeits­

gemeinschaft. XI. 565.
Blinde Künstler, polizeiliche Anerkennung. VII. 356.
Blindenanstalten, Zahl. III. 146.
Blindenhandwerk, Arbeitsgemeinschaft zur Förderung 

des deutschen —. VIII. 409.
Blindenheim, neues in Pommern. IX. 458.
Blindenwohlfahrtstag, Ztveiter. V. 240.
Der Krüppelführer, neue Zeitschrift. XI. 567.
Gehörlose, Blätter für die Wohlfahrt. I. 28.
Gewerbliche Lärnrschwerhörigkcit, Ausschuß zur Be- 

känlpfung. X. 518.
Hochschulbücherei, Studienanstalt und Beratungsstelle 

für blinde Studierende e. B., Marburg. V. 241.
Kinder mit körperlichen Gebrechen, Grundsätze über die 

Förderung der Fürsorge. I. 30.
Krüppelsürsorge, neues Heim in Zossen. X. 618.
Krüppelsürsorge bei der LBA. Baden. XII. 615.
Rcichsgebrechlichen-Zahlen von 1026. II. 85.
Taubstumme Knaben und Mädchen, Lehrlingsheinr.

Taubstunimenlehrgut. XI. 568.

Erwerbslosenfürsorge.
Berufssürsorge für erwerbslose Jugendliche. III. 148 
Erwerbslose, auswandernde. IV. 191.
Erwerbslose, Krisenfürsorge. V. 243. 
Erwcrbslosenfürforge, Bekämpfung von Mißbräuchen. 

III. 160.
Erwerbslosenfürsorge, Höchstbezugsdauer. III. 150. 

V. 243.
Erwerbslosenfürsvrge, Höchstsätze. I. 20. 
Erwerbslvsenfürsorge, Maßnahmen der produktiven —. 

V. 243.
Erwerbslosenunterstützung an Staatlose. I. 29. 
Krisenfürsorge, Gesetz. I. 20.
Krisenunterstützung. IX. 462.
Kurzarbeiterfürsorge, Anordnung. I. 29. 
Landesarbeitsämtcr, Sitz. IX. 461. 
Landesarbeitsämter, Grenzen. IX. 461.
Lehrlinge, Erlverbslosenunterstützung für —. II. 87.

Bundesratsverordnung über Wohlfahrtspflege vom 
15. Februar 1917, Abänderungsvorlage. I. 24. 

Bundesratsverordnung über Wohlfahrtspflege vom 
15. Februar 1917, Abänderungsvorlage. III. 143. 

Sammlungen, Regelung öffentlicher —. IX. 456. 
Straßen- und Haussammlungen, Mitwirkung Jugend­

licher. II. 79.
Straßensammlungen, öffentliche. VIII. 407. 
Aufwertung.
Anleiheablösungsschuld und Auslosungsrechte, Ankauf. 

II. 83.
Wohlfahrtsrente, endgültige Feststellung. XI. 665.

Freie Wohlfahrtspflege.
Allgemeiner Rabbinerverband in Deutschland, soziale 

Ärsschüsse. XI. 665.
Altersheim, neues evangelisches. XI. 565. 
Bevölkerungspolitischer Ausschuß im Preußischen Lan­

desverband jüdischer Gemeinden. XI. 668.
Caritas, Wechsel in der Schriftleitrrng. XII. 611. 
Deutscher Kinderschutzverband. XII. 611.
Deutsches Rote Kreuz, Versicherungsverein. I. 25. 
Evangelisch-sozialer Kongreß. XII. 611.
Fünfter Wohlfahrtsverband, Nachrichtenblatt. XII. 611. 
Institut für evangelische Jugendkunde. XI. 563. 
Institut für Sozialethik und Wissenschaft der Inneren 

Mission. III. 143.
Jüdische Kreditgenossenschaft. XII. 611.
Liga der Rotkreuzgesellschaften. III. 145. 
Weltnothilfe-Verband. III. 143.
Wohlfahrtsamt, zenttales. XII. 611.
Zeltlager an der Ostsee. II. 86.
Zentralwohlfahttsstelle der deutschen Juden. I. 25. 

XI. 565.

Fürsorgewesen.
Allgemeines.
Die zeichnerische Darstellung im Dienste der 

Wo^ilfahrtswissenschaft, Dr. Gerda Feldner.

Erwiderung zum Aufsatz Zum Begriff der Wohl­
fahrtspflege, Oberreg.-Rat. Dr. Neufeld. IV. 
175.

Heilverfahren der Landesversicherungsanstalt 
und der Krankenkassen sowie ergänzende Für­
sorge durch die öffentliche und freie Wohl­
fahrtspflege, Oberreg.-Nat Dr. K. Mayer. 
XII. 601.

Zum Begriff der Wohlfahrtspflege, Min.-Rat 
Dr. H. Maier. IV. 173.

Hilfsbedürftige Studenten, Stipendien. IV. 188.
Reichsnotopfer, Barabfindungen. I. 27.
Unterhaltsprozeß, reformbedürftiger, hichter Dr. 

Kiesel. XU. 009.
Verband der Preußischen Provinzen, Leiter. II. 83.
Wirtschaftshilfe der deutschen Studentenschaft. I. 24.
Wohlfahrtspflege, kommunale. VII. 357.
Wohlfahttsunterftützlnrgssätze, Anwendung der Reichs­

indexzahlen. 1. 26.
Ausland.
Beobachtungen und Erfahrungen über die or­

ganisatorischen Grundlagen der Wohlfahrts- 
arbeit in ven Vereinigten Staaten, Dr. Ruth 
Weiland. IX. 449.



Sachverzeichnis VII

Die öffentliche Wohlfahrtspflege in Italien, Dr.
Luigi Clerici. VII/VIII. 351/399.

Die Salzburger Almosenordnungen aus den 
Jahren 1878, 1730 und 1754, Dr. Moritz 
Topolansky. I. 18.

Wohlfahrtspflege, polnische. VIII. 409.

Ländliche Wohlfahrtspflege.
Wohlfahrtspflege, ländliche. XI. 561.

Rcichsvcrordnung über die Fürforgepflicht.
Entscheidung des Reichsgerichts über die Rechts- 

gültigkeit der süddeutschen Organisation der 
Fürsorgeverbände, Min.-Rat Schmidt. X. 493.

Gruppenfürsorge, Vcrw.-Dir. Meißner. I V. 176. 
Kleinrentnerfürsorge oder Kleinrentncrversor- 

Senator a. D. Wilhelm Schickenberg.ST
Kleinrentnerversorgung? Reg.-Rat. H. Tonnin. 

II. 67.
Rechtsauskünfte. I/II/III/IV/V/VI/VII/VIII 

IX/X/XI/XII. 39/101/158/202/257/311/366 
426/477/527/580/632.

Rechtsprechung des Bundesamts für das Heimat­
wesen. I/II/III/IV/V/VI/VII/VIII/IX/X/XI 
^1^0 30/88/150/191/245/299/360/415/463/520

Wohlfahrtsunterstützirng und Arbeitslohn, Mag.- 
Rat Dr. Michel. II. 57.

Zur Kleinrentnerfürsorge, Oberbürgermeistern R. 
Cuno. V. 221.

Fürsorgetag, 40. Deutscher — in Hamburg. III. 146. 
Fürsorgeverbände, Bildung von Beiräten. VIII. 408.
Fürsorgeverbände, Gehobene Fürsorge, Ersatzansprüche 

nach § 1631 RVO. auch bei —. III. 146.
Fürsorgeverbände, Unterstützung Deutscher im Attsland. 

III. 146.
Heranziehung Hilfsbedürftiger bei der Durchführung 

der öffentlichen Fürsorge, preußisches Gesetz. II. 81. 
Kleinrentner, Ankauf rind Beleihung von Aufwertungs- 

forderungen. IX. 467.
Kleinrentner, Erhebung über unterstützte —. V. 239. 
Kleinrentner, Gesetzentwurf zur Versorgung. XI. 666. 
Klmnrentner, Verteilung der Reichsmittel. V. 240.

Kleinrentnerfürsorge. VII. 367.
Kleinrentnerfürorge, Ausgestaltung. I. 26. 
Kleinrentnerfürsorge, Handhabung. V. 239. 
Kleinrentnerfürsorge, Material. XII. 612. 
Kleinrentnerversorgt,ng, Jnitiativgesetzerrttourf. V. 240.

, Kleinrentnerversorgungsgesetz, Entwurf. IX. 467. 
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